
DATENSCHUTZ UND DATENKONTROLLE

Für  die  neue  SoLaWiS-Saison  führen  wir  eine  Online-Anmeldung über
unsere eigene Webapplikation durch.

Dies  verschafft  uns  einige  Vorteile  in  Bezug  auf  Datenschutz  und
Datenkontrolle: Du kannst deine Daten jederzeit in der Webapplikation
einsehen und deine Adresse und Kontodaten selbstständig aktualisieren.
Wir speichern deine Kontodaten und Beiträge verschlüsselt  ab,  sodass
nur du selbst und die für die Mitgliederverwaltung zuständigen Personen
diese  entschlüsseln  können.  Wir  können  die  für  die  vorige  Saison
gespeicherten Daten nach erfolgreichem Umzug in die Webapplikation
archivieren und ggf. löschen. Deine Daten verwenden wir so, wie du uns
das  mit  deiner  Anmeldung  bestätigst:  Wir  schicken  Mails  nur  an  die
Adresse(n), die du hier angegeben hast, wir schreiben deinen Namen nur
dann auf  die  Wunschliste,  wenn du damit  einverstanden bist  und wir
speichern  deine  Daten  nur  so,  wie  es  für  die  Abwicklung  der
Gemüseverteilung,  der  Vereinsarbeit  und  der  Beitragsverwaltung
notwendig ist.

Solltest  du  kein  Vereinsmitglied  sein,  und  dich  nicht  zur  Bieterrunde
anmelden  oder  in  der  Bieterrunde  kein  Gebot  abgeben,  können  wir
deinen Datensatz löschen. 

Und im Fachjargon:

Information  zur  Erhebung  von  personenbezogenen  Daten  gemäß  Art.  13  DSGVO  von  Mitgliedern  und
Beitrittsinteressierten  der  Solidarischen  Landwirtschaft  Stuttgart,  die  eine  Kooperation  mit  dem  Reyerhof  in
Stuttgart Möhringen eingehen.

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen

Verantwortlicher im Sinne des Art. 13 Abs. 1 lit. a) DSGVO ist

Reyerhof KG, Unteraicher Str. 8, 70567 Stuttgart, mail@solawis.de
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2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten

Da  regelmäßig  weniger  als  10  Personen  mit  den  für  die  DSGVO  relevanten  Daten  arbeiten,  wird  kein
Datenschutzbeauftragter benannt. Bei Fragen zum Datenschutz wenden Sie sich bitte an die entsprechende oben
genannte Stelle.

3. Erhobene personenbezogene Daten

Zum Zwecke der Mitgliederverwaltung und der Anmeldung von Beitrittsinteressierten verarbeiten sowohl  der
Reyerhof als auch der Verein zur Förderung der solidarischen Landwirtschaft Stuttgart SoLaWiS e.V. die folgenden
personenbezogenen Daten: Vor- und Nachname, Anschrift, Emailadresse und Geburtsdatum. Die Rechtsgrundlage
hierfür ist Art. 6 Abs. lit. b) DSGVO. 

Zum  Zwecke  der  Beitragsverwaltung  wird  die  Bankverbindung  (Kontoinhaber,  IBAN,  BIC),  sowie  das
Abbuchungsintervall (monatlich, quartalsweise, jährlich) der Mitglieder verarbeitet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist
ebenfalls Art. 6 Abs. lit. b) DSGVO.

Zum  Zwecke  der  Außendarstellung  werden  ggf.  Fotos  von  Veranstaltungen  (z.B.  der  Vollversammlung  oder
Hofeinsätzen)  auf  der  Webseite  des  Reyerhofs  (www.reyerhof.de)  und  des  Fördervereins  SoLaWiS  e.V.
(www.solawis.de) veröffentlicht und kommen bei der Öffentlichkeitsarbeit  des Reyerhofs und des Vereins zum
Einsatz.  Für  die  Verwendung  von  Fotos  von  Einzelpersonen  wird  eine  Einwilligungserklärung  eingeholt.  Die
Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. lit a) DSGVO.

Zum Zwecke der Eigenwerbung (z.B. Einladung zur Bieterrunde, Kistenpost, Wunschliste) wird Werbung an die E-
Mail-Adresse der Mitglieder versendet. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. lit. f) DSGVO.

Im Rahmen der Wunschliste werden Vor- und Nachname, sowie die Anzahl der Anteile und die Anteilswünsche in
einer google-Wunschliste erfasst. Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs. lit. f) DSGVO. Einer Verwendung der
Wunschliste  mit  Vor-  und  Nachname  kann  widersprochen  werden.  Der  Name  wird  dann  durch  die
Mitgliedsnummer ersetzt.

4. Empfänger der personenbezogenen Daten 

Die Daten werden auf dem Webserver der SoLaWiS mit der eigenen Webapplikation erhoben, verarbeitet und
gespeichert. Der Server wird beim Anbieter Contabo GmbH, München gehostet. Die Datenübertragung zwischen
dem Webserver und dem Web-Client erfolgt  verschlüsselt  (https).  Die Webapplikation wird von der IT-AG der
SoLaWiS entwickelt und betreut, die zu diesem Zweck Zugriff  auf die Daten hat.  Die Bankverbindung und die
gebotenen Beiträge werden mit dem vom Nutzerpasswort und einem Adminpasswort  verschlüsselt, sodass nur
das Mitglied selbst und die für die Mitgliederverwaltung zuständigen Personen diese Daten entschlüsseln können.
Das  Mitglied  kann  die  eigene  Adresse  und  Bankverbindung  jederzeit  in  der  Webapplikation  einsehen  und
selbstständig aktualisieren.

Für Online-Umfragen zu verschiedenen Themen nutzen wir LimeSurvey,  deren Server (für diese Umfragen) in
Deutschland  stehen.  Die  Datenübertragung  zwischen  dem  GWDG-Server  und  den  Web-Clients  erfolgt
verschlüsselt,  der  Zugang  zu  den  Administrationsseiten  und  der  Auswertung  ist  passwortgeschützt.  Nach
Abschluss der Umfragen werden die Daten durch uns gelöscht; LimeSurvey löscht zudem nach 6 Monaten alle
Anmeldedaten und Ergebnisse von seinen Servern.

Im Rahmen der Beitragsverwaltung und des Lastschrifteinzugs nutzen wir seit 2019 die Software der GLS Bank
eBank von Windata. Die Geschäftsbeziehung ist mit der GLS-Bank im Rahmen des DSGVO-geregelt.

Im  Rahmen  der  Datenablage  zur  Außendarstellung  erfolgt  die  Speicherung  von  Fotos  beim  Cloud-Anbieter
YourOwnNet mit der Software nextcloud. Die Geschäftsbeziehung ist mit YourOwnNet im Rahmen der DSGVO-
geregelt.

Die  Wunschliste  nutzt  eine  gewerbliche  Version  der  google-Umgebung.  Die  Daten  sind  somit  nach  DSGVO
geschützt.  Sollte  die  Wunschliste  in  die  eigene  Webapplikation  umgezogen  werden,  wird  darüber  erneut
informiert.
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Einige Koordinationskreis- und Arbeitsgruppentreffen finden über Zoom statt. „Zoom“ ist ein Service der Zoom
Video Communications, Inc., die ihren Sitz in den USA hat. Soweit die Internetseite von Zoom aufgerufen, ist der
Anbieter von „Zoom“ für die Datenverarbeitung verantwortlich. Ein Aufruf der Internetseite ist für die Nutzung von
Zoom jedoch nur erforderlich,  um sich die Software für die Nutzung von Zoom herunterzuladen.  Zoom kann
allerdings auch genutzt werden, wenn die jeweilige Meeting-ID und ggf. weitere Zugangsdaten zum Meeting ohne
Anmeldung  über  eine  Browser-Version  eingeben  werden.  Übermittelt  werden  hier  Thema  des  Meetings,
Teilnehmer-IP-Adressen,  Geräte-/Hardware-Informationen,  selbst  gewählter  Nutzername,  Textdatei  des  Online-
Meeting-Chats.

Das so genannte „Aufmerksamkeitstracking“ ist bei unseren Zoom-Meetings deaktiviert, Beiträge werden nur nach
vorheriger  Zustimmung  aufgezeichnet  (hier  würden  erfasst:  MP4-Datei  aller  Video-,  Audio-  und
Präsentationsaufnahmen, M4A-Datei aller Audioaufnahmen). Wer bei Zoom als Benutzer registriert ist,  dessen
Berichte  über  Online-Meetings  (Meeting-Metadaten,  Daten  zur  Telefoneinwahl,  Fragen  und  Antworten  in
Webinaren, Umfragefunktion in Webinaren) können bis zu einem Monat bei Zoom gespeichert werden.

Einige Arbeitsgruppentreffen finden auch über Senfcall statt; weitere Infos zu den Datenschutzhinweisen finden
sich hier: https://www.senfcall.de/gdpr

5. Drittlandstransfer

Der Webserver mit der eigenen Webapplikation der SoLaWiS wird beim Anbieter Contabo GmbH, München an
einem Serverstandort in Deutschland gehostet.

Im Rahmen der Datenablage erfolgt die Speicherung bei YourOwnNet in Frankreich. Die Daten der LimeSurvey-
Umfragen liegen bei LimeSurvey in Deutschland. 

Zoom  ist  ein  Dienst,  der  von  einem  Anbieter  aus  den  USA  erbracht  wird.  Eine  Verarbeitung  der
personenbezogenen Daten findet damit auch in einem Drittland statt. Zoom ist bei privacy shield registriert, das
einen der EU-Verordnung entsprechenden Datenschutz verspricht.

Ein angemessenes Datenschutzniveau ist zum einen durch den Abschluss der sog. EU-Standardvertragsklauseln
garantiert. Als ergänzende Schutzmaßnahmen haben wir ferner unsere Zoom- Konfiguration so vorgenommen,
dass für die Durchführung von Zoom-Meetings nur Rechenzentren in der EU sowie den USA genutzt werden.

6. Speicherdauer

Die  für  die  Mitgliederverwaltung,  die  Beitragsverwaltung und die  Abrechnung von Mitarbeitern  notwendigen
Daten  (Vor-  und  Nachname,  Emailadresse,  Geburtsdatum,  Adresse,  Bankdaten)  werden  entsprechend  der
gesetzlichen Aufbewahrungsfrist (10 Jahre) archiviert.

Im Falle des Widerrufs der Einwilligung werden die Daten unverzüglich gelöscht, sofern die Aufbewahrung nicht
gesetzlich vorgeschrieben ist.
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